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Eine kaiſerliche Kundgebung
Die Abordnung der ſtädtiſchen Behörden von Berlin welche

dem Kaiſer am Sonnabend eine d n und e
Huldigungegeſchen zu überreichen beauftragt war hat ſich be
kanntlich nicht eines durchaus freundlichen Empfanges zu er
ſar gehabt Die Mitglieder derſelben waren augenſcheinlich
elbſt von der Antwort des Kaiſers auf die Adreſſe in hohem

Maße überraſcht geweſen dafür ſpricht daß über den Jnhalt
dieſer Antwort alsbald verſchiedene und nicht unerheblich von
einander abweichende Angaben in den Blättern umliefen
Unter dieſen Umſtänden kann es nur mit Genugthuung be
grüßt werden daß der Reichs und Staatsanzeiger geſtern
abend das Wort genommen hat um den Wortlaut was
Kaiſer Wilhelm geſagt hat genau e e es iſt danach
möglich über den viel peinliches Aufſehen erregenden Fall ein
erſchöpfendes Urtheil zu fällen

Der Tadel den der Kaiſer ausgeſprochen hat richtet ſich
nicht an die ſtädtiſchen Behörden als ſolche ſondern an die
Tagesblätter von Berlin welche die Angelegenheiten ſeiner

Familie in einer Art und Weiſe an die Oeffentlichkeit gezogen
und beſprochen hätten wie ſich ein Privatmann das nie würde
Haben gefallen laſſen Indem der Kaiſer weiter hierüber
nicht nur ſeinen Schmerz ſondern auch ſeinen Unwillen be
kundete bat er ſich namentlich aus daß das fortdauernde
Citiren ſeines ſeligen Vaters gegen ſeine Perſon endlich unter
bleibe Es verletze ihn als Sohn auf das tiefſte und ſei
unpaſſend im höchſten Grade Der Kaiſer ſprach dann weiter
die Erwartung aus daß man wenn er Berlin zu ſeiner
hauptſächlichen Reſidenz wähle davon abſehen werde intime
Beziehungen ſeiner Familie zum Gegenſtande der Erörterung
in der Preſſe zu machen Den Schluß der kaiſerlichen Rede
bildete eine warme Betonung der gemeinſamen Aufgaben
welche Fürſt und Volk verbinden und ein nochmaliger Dank
für das Huldigungsgeſchenk

Man kann es dem jungen Herrſcher nachfühlen daß vieles
in den Preßerörterungen der letzten Monate ihn ſchmerzlich
berührt und ſeinen Unwillen erweckt haben muß Es liegt ferner
auf der Hand und bedarf gar keines Beweiſes daß eine Fort
dauer dieſer Auseinanderſetzungen die ſchwerſten Bedenken
hervorzurufen geeignet iſt Auch hat unſtreitig der Kaiſer
nen richtigen Griff gekhan wenn er die Tägesblätter der
Hauptſtadt als ſolche tavelte d h keinen Unterſchied zwiſchenihnen machte Denn wenn zweifellos auch der Antheit der

hanptſtädtiſchen Preßorgane an den betreffenden Streitigkeiten
ein verſchiedener iſt ſo würde jeder Verſuch dieſen verſchiedenen
Antheil gegenwärtig abzuſchätzen ginge er auch von dem Kaiſer
ſelbſt aus nicht zu einer Beruhigung ſondern nur zu einer
neuen Erhitzung der nun einmal entbrannten Kämpfe führen

Dagegen bietet derjenige Satz welcher den vom Kaiſer
erhobenen Vorwurf am ſchärfſten zuſpitzt zu einem ſachlichen
Bedenken einen gewiſſen Anlaß Unſeres Erachtens hat ein
fortdauerndes Citiren Kaiſer Friedrichs gegen die Perſon des
gegenwärtigen Kaiſers nicht den Schwerpunkt der Preß
erörterungen gebildet welche der Kaiſer gern beendet ſehen
möchte Die Forderung daß jeder Kaiſer gengu ſo zu
denken und zu handeln habe wie ſein Vorfahr würde an und
für ſich ſchon thöricht ſein es wäre aber doppelt thöricht
wenn von denjenigen die es als einen wohlthätigen Wechſel
empfanden daß Kaiſer Friedrich mannichfach andere Geſinnung
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Thatſächlich die polemiſche und tendenziöſe
pitze welche dem Andenken Kaiſer Friedrichs mehr g5 enſeinen Vorgänger als gegen ſeinen Nachfolger angeſch iſen

worden iſt nicht ngriff ſondern nur zur Abwehr
geſchärft worden ir r auch heute noch der Meinung
daß wenn die Tagebuchblätter Kaiſer Friedrichs einmal ver
öffentlicht worden waren gleichviel ob zu Recht oder zu Un
recht ſie auch unbehelligt hätten bleiben ſollen An ſich war
das Bild Kaiſer Friedrichs welches e in ihnen darſtellte
kein Gegenſatz ſondern eine würdige Ergänzung zu dem BildeKaiſer Wilhelms J Erſt der nei des Reichs
kanzlers die gerichtliche Beſchlagnahme der Tagebücher die
ſtrafrechtliche Verfolgung des Veröffentlichers c haben jenen
wilden Kampf der Meinungen hervorgerufen über den ſich
der Kaiſer ſo lebhaft beklagt

Geht man auf den tiefſten Grund dieſer unerfreulichen
Verhältniſſe ſo wird man ſchließlich nicht umhin können den
dringenden Wunſch zu hegen daß allerſeits von den Zeitungen
wie von den Parteien wie namentlich auch von den ver
antwortlichen Vertretern der Regierung die Formen einer
konſtitutionellen Monarchie in welcher wir nun doch einmal
leben gewiſſenhafter als bisher beobachtet werden Niemand
denkt daran die verfaſſungsmäßigen Rechte der Krone zu
ſchmälern aber im politiſchen Kampfe der Parteien ſind die
Miniſter die Träger des königlichen Willens ſie müſſen
ſchützend vor demſelben ſtehen aber ſie dürfen niemals ihren
Schutz hinter demſelben ſuchen Wird wie es leider nun
ſchon ſo lange geſchieht der perſönliche Wille des Königs
in den Vordergrund des politiſchen Streites geſchoben ſo wird
es auf die Dauer leider niemals ausbleiben daß ſich auch die
perſönliche Kritik an den Monarchen wagt

Die Rede des Kaiſers hatte nach der Mittheilung im
Reichsanzeiger folgenden Jnhalt

Allerhöchſtdieſelben danken herzlich für das dargebotene Ge
ſchenk und nehmen daſſelbe gern entgegen Es gereiche Jhnen
zu freudiger Genugthuung daraus zu erſehen wie die Theil
nahme der berliner Bürgerſchaft Jhn begleite wohin auch die
Aufgaben Seines Kaiſerlichen Berufes Jhn führten Se Maj
freuten Sich um ſo mehr dies an dem heutigen Tage aus

prechen zu kännen als Sie ſoeben einer ſchönen Feier bei
gewohnt hätten der Einweihung einer neuen Kirche deren Bau
von dem lebhafteſten Jntereſſe Seines Vaters verfolgt und
gefördert wurde zu deren Erbauung auch die Stadt Berlin
beigetragen Se Majeſtät hofften und wünſchten daß ſolche
Feier ſich recht oft in Berlin wiederholen möge

Auf Allerhöchſt Jhrer Reiſe habe Se Majeſtät zu Jhrer
großen Freude überall die Wahrnehmung gemacht wie dem
Deutſchen Reiche auch von den fremden Fürſten und Völkern
eine warme Sympathie entgegengebracht würde und daß dieſe
Theilnahme ſich auch auf die Reichshauptſtadt Berlin mit
erſtrecke

Allerhöchſtdieſelben könnten aber nicht umhin auch einer recht
ſchmerzlichen Erinnerung aus Jhrer Reiſe Ausdruck zu geben
Während Sie Jhre Geſundheit und alle Kräfte eingeſetzt hätten
um durch Anknüpfen von Freundſchaftsbanden den Frieden und
die Wohlfahrt des Vaterlandes und damit auch der eigenen
Hauptſtadt zu ſichern hätten die Tagesblätter Seiner Haupt
und Reſidenzſtadt die Angelegenheiten Seiner Familie in einer

hegte als Kaiſer Wilhelm nunmehr beanſprucht würde
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Fortſetzung
Otto von Altrück machte in ſeiner äußeren Erſcheinung den

Eindruck eines blaſirten Gecken bei näherer Betrachtung fand
man in den gewöhnlich ziemlich ausdrucksloſen von vornehmer
Langeweile zeugenden nicht unſchönen aber etwas verlebten
Geſichtszügen etwas Störendes man fühlte ſich veranlaßt der
zur Schau getragenen gleichgiltigen l nicht zu
trauen noch weniger einer herzlichen Begrüßung wie er ſie
jetzt dem Vetter darbot Er reichte auch nur die Fingerſpitzen
nicht die ganze Hand

Alſo hier in dem Neſt muß ich dich ſuchen fuhr er fort
Die Tante die Couſine warten mit dem ſchönſten Diner und

du der du die halbe Welt geſehen bleibſt hier in Warrode
kleben Wir fürchteten fchon es ſei dir ein Unglück unter
wegs zugeſtoßen
t n davon aber ich habe hier die Gräfin Palen ge
roffen

Ah da haben wir s Ein galantes Abenteuer Das wird
dich nicht ſehr bei Beata empfehlen Die Palen hat ſchon
manchem den Kopf verdreht Aber ſonderbar ſehr ſonder

h v 77 ſie hier gleich treffen mußteſt Oder kanntet Jhr
u onJch habe ſie in Wiesbaden leben noch als Mädchen

Alſo eine alte Bekanntſchaft Eine alte Amour
Der frivole Ton war Günther peinlich Eine Bekannt

ſchaft, verſetzte er ernſt zurückweiſend die für mich natürlich
von doppeltem Jntereſſe da die Frau Gräfin die Urſache
welche unſere Familien Berathung veranlaßt

Pah Frau Gräfin Palen war ein Graf Habenichtsund ſie war deim Onkel nichts Beſſeres als eine Haushälterin
ſie hat es freilich verſtanden uns alle bei ihm aus dem Sattel
zu heben Du kennſt doch Vergangenheit Lockvogel
eines Spielers Und hübſche on aber intrigantEs könnte ihr gefallen jetzt mit unſerem Erbe die verngme

Art und Weiſe an die Oeffentlichkeit gezogen und beſprochen

Prozeß nicht fürchtet daß es deine und der Tante Schuld
wenn ſie jetzt einen Vergleich zurückweiſt

So Das ſagte ſie Aber man wird ſie dazu zwingen
wenn fie das Geld auftreibt einen Prozeß durchführen zu
können was ich noch bezweifle

Sie hat die Mittel dazu
Otto ſchaute überraſcht beſtürzt auf Wenn ſie dich damit

nicht getäuſcht, ſagte er ſo bleiben freilich nur Gewaltmittel
übrigWie wolltet Jhr beweiſen daß das Teſtament erſchlichen

daß der Onkel nicht zurechnungsfähig geweſen Sie hat ihn
gepflegt ſie war eine Verwandte ſo gut wie wir

Das war ſie nicht Der Onkel hatte ſich von ihrem
Vater und ihr losgeſagt hat ſie nur aus Mitleid auf
genommen Doch wir finden noch beſſere Mittel wenn ſie
uns zum Aeußerſten treibt Laß anſpannen wir beſprechen
das in Schloß Altrück Die Tante und Beata erwarten dich
mit Unruhe Beata iſt reizend geworden du erkennſt ſie
nicht wieder Jch habe hier noch einiges zu beſorgen in
einem Stündchen folge ich dir

Du ſprichſt von Zwangsmitteln Wenn du dieſelben etwa
hier von einem gewiſſen Klüker zu erhalten hoffſt ſo warne
ich dich Gegen dieſen werde ich Lucia beſchützen Mit Güte
iſt von ihr mehr zu erreichen als durch Gewalt und ſol
egen eine alleinſtehende Verwandte zu üben würde uns wenEhre machen Ueberlaſſe es mir wenn ich auch die Tante ge

r mit Lucia zu verhandeln Jhr habt e verbittert
ſie verſicherte mir daß ſie einen Vergleich gewünſcht

Otto ſtarrte Günther betroffen an Woher weißt du
etwas von Klüker rief er Jch glaube nicht daß die
Den einen a gewollt das ſagt ſie jetzt wo

ie hat einen Brief von mir keiner Antwort gewürdigt,
fe r er fort die letzten Worte des vorigen es ver
chluckend als ſei er nahe daran en etwas Uebereiltes

g ſagen Aber der forſchende Blick Günthers der ihn zur

rung Gräfin zu ſpielen
Wer will ſie denn hindern Sie ſagte mir daß ſie einen l

t t fixirte i torſich n v r e u T e
rte
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wie ſich ein Privatmann das nie würde haben gefallen laſſen
Se Majeſtät ſeien dadurch nicht nur ſchmerzlich berührt ſon
dern Allerhöchſt Jhr Unwille fei dadurch erregt worden Vor
allem bäten Se Majeſtät Sich aus daß das fortdauernde
Citiren Allerhöchſt Jhres ſeligen Vaters gegen Jhre Perſon
endlich unterbleibe Es verletze Jhn als Sohn auf das tiefſte
und ſei unpaſſend im höchſten Grade Er gebe Sich der Er
wartung hin daß wenn Allerhöchſtdieſelben Berlin zu Seiner
hauptſächlichen Reſidenz wähle und Jhn als einen Berliner
ziehe es immer hierher man davon abſehen werde intime
Beziehungen Seiner Familie zum Gegenſtand der Erörterung
in der Preſſe zu machen Die Aufgaben welche Fürſt und
Volk vereinten um unſer Vaterland groß und glücklich zu
machen ſeien bedentend und mannichfach genug um ſich mit
voller Wärme ihnen hinzugeben und ſich mit ihnen zu be
ſchäftigen und alle anderen Dinge wie vorerwähnte ruhen zu
laſſen Jn der treuen Hingabe für dieſe hohen und erhabenen
Ziele ſollte man ſich vereinigen und ſeine Kräfte gebrauchen
und Allerhöchſtdieſelben vertrauten daß die Vertreter der
Stadt Berlin welche heute begrüßen zu können Sr Majeſtät
zur deren Freude gereiche hierzu an ihrem Theile mitwirken
würden

Politiſche Ueberſicht

Das Königreich Griechenland nimmt auf der Stufen
leiter der modernen politiſchen Machtfaktoren zwar keinen be
ſonders hervorragenden Platz ein ſeine Bedeutung in der
Gegenwart Europa s und namentlich der Levante iſt nichts
deſtoweniger eine ſehr beachtenswerthe und eine weſentliche
weitere Steigerung derſelben für die Zukunft ſteht mit Sicher
heit zu erwarten Jn Deutſchland iſt ſeit dem Tage da der
Philhellenismus heimiſch wurde die ideelle Theilnahme für
griechiſches Weſen und griechiſche Kulturentwickelung ſtets ſehr
rege geweſen in allerjüngſter Zeit hat die Verlobung der zweitjüngſten Schweſter Kaiſer Wilhelms mit dem enge
Konſtantin den griechiſchen Sympathien des deutſchen Volkes
einen weiteren kräftigen Anſtoß gegeben Jn welcher Richtun
die wirklichen poſitiven Beſtrebungen der griechiſchen Politi
von heute liegen die am Sonnabend bei Eröffnung der
Kammertagung in Athen verkündete Botſchaft des Königs dar
gethan Dieſe ne enthält keinen Punkt der unter
dem Geſichtswinkel einer behutſamen und dabei doch ziel
bewußten vom Geiſte des nationalen Fortſchreitens erfüllten
Politik beanſtandet werden müßte Griechenland hat Erfahrun
gemacht und die Zeit derſelben liegt noch garnicht weit zurück
welche es jetzt zurathe zieht Es ſagt ſich daß es nüßlicher
und zweckdienlicher iſt ſtatt hochfliegenden Aſpirationen nach
zuhängen ſich die Entwickelung der inneren materiellen Hilfs
quellen und Machtmittel angelegen ſein zu laſſen Was in
dieſer Hinſicht bereits geleiſtet worden rn dem gegen
wärtigen Regierungsſyſteme zu großem Lobe und ermuthigt zuweiterer Verfolgung des betretenen Weges wobei neben der

Förderung induſtrieller und ackerbaulicher Intereſſen die Be
dürfniſſe des Heeres und der Marine nicht außer Acht ge
laſſen werden Griechenland ſpekulirt nicht auf den Krieg
aber es ſetzt ſich in den Stand eintretenden Falles beweiſen
zu können daß es nichts im Intereſſe der nationalen Ver
theidigung verabſäumt habe Hiermit lenkt die griechiſche
Politik bewußtermaßen in das Fahrwaſſer des mitteleuropäiſchen
Friedensbundes ein und ſtellt ſich ſolchermaßen auf den Boden

Du an ſie geſchrieben fragte er Wann Vor
oder nach dem Tode des Onkels

Otto erröthete unter dem Blicke Günthers Natürlich
nachher, lautete ſeine Antwort Aber du ſcheinſt von ihr
darüber unterrichtet z ſein du ſiehſt mich an als wollteſt
du ein Examen anſtellen

Lucia ſagte mir nur daß die Art wie du ihr bei Leb
eiten des Onkels im Schloß begegnet es ihrem Stolze ver
oten deine Hilfe gegen die Tante zu erbitten als dieſe ihr

die Thüre gewieſen Damit habt ihr alles verdorben Und
wenn ihr ſie auch nur als die Pflegerin und Haushälterin des
et betrachtet war eine ſolche Behandlung unverant
wortlich

Darin gebe ich dir recht, etzte Otto ſich mit den
Fingerſpitzen den Bart drehend Tante hat dafür nur
die Entſchuldigung daß ſie die ung des Schreibtiſches
veranlaſſen daß ſie dafür Sorge tragen wollte das Ver
ſchwinden von de und anderen Papieren des Onkels die
vielleicht anderswo bewahrt zu verhindern und endlich daß ſie
die Dienerſchaft und andere Zeugen dem Einfluß einer Verſon
entziehen wollte in der man eine reich e Erbin ſah

r

Aber du haſt den richtigen Ausdruck gewählt wenn du es dem
Stolze Lucia s zuſchreibſt doß auchch machte ihr den Hof als ſie wohl ſel Gegner geworden

o ie wo och ni
durfte vom Onkel mehr als mit einem x älmoſen Stern

g werden Ich geſtehe we doß ſie mich ſchon damals zu Thor
heiten hätte verleiten können wenn ſie es gewollt Aberpielte die Spröde und vielleicht dadurch daß beim On
ber mich werde geführt hat ſie ſich bei demſelben ein
preat rotz dieſer Erfahrung bot ich ihr vor vierzehn
agen meinen Beiſtand an ich te t daß ſie ſich

auf ſehr ernſte Angriffe gefaßt m müſſe daß unſere Tante
in ſchonungsloſeſter Weiſe gegen ſie 3 beabſichtige
aber wie We ſie würdigte meinen B keiner Antwort
und da haben wir denn nur deine Rü um
Da m e ehren d z be W Wir
affen r n denen wohl n ahntſonſt würde ſie andere Saiten en wohl mqts

Lucia ihm dafür gegeben daß auch Otto von Altrü
gegen ſie ergriffen

Und einem Weibe dem dunichrien Angſt well de deine Vicn igt echte a
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Landes ſichern

die dar tef z r vie in 44deutſch griechiſchen eder ftetch bungen bildet

Der Präſident derwi den Tottdecce mit
über die neuerdings Tat

Maßregeln nG re
Mitgliedern des Bureaus

gegen die Journaliſten
Der Dinſter gen

et empfing am Sonntag den deutſchen
Grafen Mäünſter welcher ſich nach

begiebt um an den Sitzungen des Provinzialnnover iLandigges theilzunehmen In einer am Sonntag ſtatt
ehabten Verſammlung von Mitgliedern der mona rchiſchenartei z Welcher gegen Perſonen theilnahmen hielt

ambertSainteCroix eine Rede in welcher ex auf die Ver
einigung aller Royaliſten hinwies und betonte es ſei be
fremdlich daß die Republikaner ſelbſt erklärten ihre Ver
faſfung tauge nichts An die Verſammlung ſchloß ſich einBanket be welchem u a General Charette in einem Trink

ſp ausführte die Monarchie ſei die letzte Zuflucht
Frankreichs und werde das Glück und die Stabilität des

Aus Bukareſt wird unterm 29 d gemeldet Die bisher
bekannten Wahlreſultate ſtellten ſich günſtiger für die
Regierung als im allgemeinen angenommen war Die Partei
der Bratigniſten hat ſtarke Einbuße erlitten infolgedeſſen
verfügt die Regierung bereits jetzt über eine ſichere
Majpoxität

D2

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Briiſſel 29 Okt Bei der geſtern zwiſchen Powis

katholiſch und Graur liberah ſtattgehabten Deputirten S
Stichwahl erhielt der erſtere 8047 Stimmen der letztere
7843 Stimmen Powis iſt ſomit gewählt

Wien 29 Okt Der Pol Korreſp zufolge hat der ſchon
ſeit längerer Zeit beurlaubte dieſſeitige Geſandte in Liſſabon
A v Webenau aus Geſundheitsrückſichten ſeine Entlaſſung
eingereicht Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen v Giers
hat das Glückwunſchtelegramm des Grafen Kalnoky umgehend
mit einer in den wärmſten Worten gehaltenen Dankdepeſche
beantwortet

Deutſches Fieich
Berlin 29 Okt Der Kaiſer wird morgen abend nach

7 Uhr mittels Sonderzugs von Hampurg bezw Friedrichsruh
in Potsdam zurückerwartet Die Kaiſerin Auguſta gedenkt
ſich morgen wie alljährlich von Baden Baden zum Herbſt
aufenthalte nach Koblenz zu begeben dort noch etwa 4 Wochen
zu verbleiben und hierauf nach Berlin zurückzukehren Die
Kaiſerin Friedrich war am Sonntag abend mit den beiden
jüngſten Prinzeſſinnen Töchtern Sophie und Margarethe zum

Gottesdienſte in der engliſchen Kirche im Schloſſe Monbijou an
weſend Jm Laufe des heutigen Tages ertheilte dieſelbe mehrere
Audienzen

In der Anſprache mit welcher der Kaiſer die Deputation
der Stadt Berlin beehrt hat kommt auch die folgende den
eigentlichen Kernpunkt der ganzen Rede bildende Steile vor

Vor allem bitte Er ſich aus daß das fortdauernde Citiren
Seines ſeligen Vaters gegen Seine Perſon endlich unterbleibe
Es verletze ihn als Sohn auf das tiefſte und ſei unpaſſend im
höchſten Grade

Die Lib Korr bemerkt hierzu Auffällig iſt daß dieſe
Sätze von keinem der Mitglieder der Deputation
vernommen worden ſind Mit dieſer Ergänzung der
kaiſerlichen Anſprache iſt auch das Gerücht widerlegt die Ver
ſtimmung des Kaiſers rühre daher daß die ſtädtiſchen Be
hörden für die Stiftung für den Kaiſer Friedrich und die Er
richtung des Denkmals ſür denſelben die Genehmigung der
Kaiſerin Friedrich nachgeſucht hätten

Die Neue Badiſche Landeszeitung bringt die Meldung
aus Lörrach daß auf dem unweit Fahrnau gelegenen Gute
des bekannten Staatsmannes und Berathers Kaiſer Friedrichs
v Roggenbach eine Hausſuchung ſtattfand bei der
jedoch nichts Belaſtendes in Bezug auf die GeffckenAffaire
ermittelt wurde Eine Tochter Geffcken s weilt in Baſel zum
Beſuche ihre Vernehmung war beantragt worden doch ſoll
ſich das baſeler Gericht geweigert haben dem Antrage Folge
zu leiſten Man erinnert ſich daß der Unterſuchungsrichter
im Prozeß Geffcken Dr Hirſchfeld kürzlich eine Amtsreiſe
unternahm als deren Ziel Baſel angegeben wurde

Wie der Times aus Sanſibar vom 29 d gemeldet wird
hat der Commandeur des dort befindlichen deutſchen Ge
ſchwaders nach Bagomoyo wo allnächtlich Kämpfe ſtatt
finden eine Garniſon von Marinetruppen verlegt Die Boten
welche die deutſche Geſellſchaft zu den Anſiedlern nach Mowapwa

Entwickelung ſan
Poſt

franzöſiſchen Deputirtenkammer swi nern und Tamalis

Die Nordd Allg Ztg theilt heute den e i
ortlaut des Glü wen e ggnee mit welches Kaiſerilhelm an den ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen Herrn

v Giers W deſſen 50jährigem Dienſtjubiläum richtele

e widen am le Zeit an der Küſte ermordet Di
n noch t Bethhie üher Kämpfe bei Kismahn

ſchen Jtalie h 4
ſowie den Wortlaut des Erwiderüngstelegramms des Herrn
Pige er Beide Telegramme lauten in der Ueberſetzung wie
olgt

Mit ganz beſonderer Lepugthung ergreiſe ich die Gelegen
heit welche Mir der heute von Ew Excellenz gefeierte Jahres
tag darbietet um Jhnen Meinen beſten Glückwunſch zu über
mitteln wie ich auch in Jhnen den zuverläſſigen und auf
richtigen Vermittler der amtlichen und perſönlichen Beziehungen
begrüße welche Mich mit Meinem theuxen Freunde und nahen
Verwandten Se Majeſtät dem Kaiſer Alexander verknüpfengez Wilhelm

Herr v Giers antwortete darauf
Tief gerührt von dem Huldbeweis des Wohlwollens den

Ew Kaiſerl Majeſtät mir heute zu übermitteln geruht haben
bitte ich Allerhöchſtdieſelbe um die Gunſt zu Jhren Füßen den
Ausdruck meiner tiefen Dankbarkeit niederlegen zu dürſen J
bin glücklich durch das Vertrauen meines erhabenen Souveräns
zum Vermittler der freundſchaftlichen Gefühle berufen zu ſein
welche Allerhöchſtdenſelben mit Ew Majeſtät verknüpfen wie
auch der Ueberlieferungen herzlichen Einvernehmens zwiſchen

den beiden Ländern gez Giers
Wie die Weſerztg meldet hat der Kaiſer aus Anlaß des

glücklich vollzogenen Zollanſchluſſes Bremens dem
Bürgermeiſter Buff dem Senator Gildemeiſter ſowie dem

henator De Meier denen die Annahme eines Ordens durch
die bremiſche Verfaſſung verboten iſt eine koſtbare Vaſe über
ſandt Dem Konſul H H Meier hat der Kaiſer den Kronen
orden 1 Kl verliehen Oberbandirektor Franzius erhielt
den Kronenorden 2 Kl Baurath Bankes den Kronen
orden 3 Kl

Staatsſekretär v Schelling hat ſich aus Anlaß der Feier
der Grundſteinlegung zum Reichsgerichtsgebäude
nach Leipzig begeben

Nach einer pittanug des preußiſchen landwirthſchaftlichen
Miniſteriums ſind die Maßnahmen zur Vernichtung des im
Jahre 1887 in den Gemarkungen von Mahitzſchen Prov Sachſen
und Lohe Prov Hannvover aufgetretenen Koloradokäfers
von vollem Erfolge begleitet geweſen

Straſtburg i/E 29 Okt Für den Kanton St Avold
iſt bei der Wahl zum Lothringiſchen Bezirkstag der altdentſche
Kandidat Notar Wolff von St Avold mit 1100 Stimmen
gewählt worden Der einheimiſche Kandidat und bisherige
Bezirkstagsdeputirte Holzhändler Riß von St Avold erhielt nur
850 Stimmen

Berlin 29 Okt Das Schulgeſchwader beſtehend aus
S M Krenzerfregatten Stoſch Siege Charlotte

Gneiſenau und Moltke Geſchwaderchef Contre Admiral Holl
mann iſt vorgeſtern im Pyräus eingetroffen

Halle den 30 Oktober v
Die StadtverordnetenVerſammlung bewilligte

geſtern in ihrer öffentlichen Sitzung die Mittel zu baulichen
Herſtellungen von Treppen auf zwei Friedhöfen zur Er
weiterung der Höheren Mädchenſchule zur Beſchaffung
eines neuen Kefſels für die Stadtgärtnerei und zur
Beſchaffung von Waſſermeſſern für die Friedhöfe ſie
lehnte einen Antrag auf Herſtellung einer Ventilations
anlage für den Königſtraßenkanal ab genehmigte die
Uebernahme und Unterhaltung zweier Erbbegräbniſſe gegen
Annahme eines Legates ebenſo die Vertheilung der Schmidt
ſchen Legatzinſen die Zuſchlagsertheilung zu Wieſen
verpachtungen mit einer Ausnahme endlich die Feſtſtellung
einer Fluchtlinie in der Gr Klausſtraße Von dem
Stande der nenen Straßenbahnangelegenheit wurde nur
Kenntniß gegeben und dieſe dann der geſchloſſenen Sitzung zu
gewieſen Nr 3 und 12 14 der O konnten noch nicht erledigt
werden Näheres über die Sitzung folgt in einer der Beilagen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen in Halle

Herbſtverſammlung in Schönebeck
am Sonntag den 28 Oktober

Die Theilnehmer an der Verſammlung am Bahnhofe vom
Ortsausſchuß empfangen vereinigten e zunächſt in dem mit der
Kaiſerbüſte und Fahnen geſchmückten Saale des Gaſthofs zum

Stadtrath und Apotheker Horn die Gäſte begrüßte indem er
gleichzeitig einen dichteriſchen Feſtgruß des Schönebecker Tage
blattes zur Kenntniß brachte

Nach kurzem Aufenthalte während deſſen die im Saale aus
geſtellten Naturalien in Augenſchein genommen worden waren
begannen die techniſchen Beſichtigungen 1 der königl Saline und

Landhauſe woſelbſt der Vorſitzende des Ortsausſchuſſes Hr S

e neſegel und 3 der am Hummelsberge liegenden KaiſerbrauereiW l W Altendorf Ueberall fand die Verſammlung die
liebenswürdigſte Aufnahme und hatte namentlich am letzteren

Orte enheit ſt auch von der vorzüglichen Beſchaffenheit
des Fabrikates zu überzeugena nach s ühr eröffnete der Vorſitzende des Vereins Hr
Prof D v Fritſch die wiſſenſchaftliche Sitzung im Saale des
Landhanſes mit einer Begrüßung der zahlreichen Anweſenden
und dem Ausdruck lebhaſten Dankes an den Ortsausſchuß für
deſſen ſo erfolgreiche Bemühnngen um die Vorbereitung der
Verſammlung Zum Vorſitzenden für die wiſſenſchaftlichen Ver
handlungen wurde unter allgemeiner Zuſtimmung Hr Stadtrath
und Apotheker Horn erwählt als Schriſtführer die Herren
D Kaiſer aus Schönebeck und Dr Riehm aus Halle

Den programmmäßigen größeren Vortrag hatte Hr Ober
berginſpektor Köb rich Schönebeck übernommen er ſprach über
Bohrungen im allgemeinen und die größten Tief
bohrungen der Erde Nachdem der Hr Vortragende die
verſchiedenen Zwecke wiſſenſchaftliche praktiſche und rein berg
männiſche erläutert weiche man bei Bohrungen in die Erde
verfolgt wurden von den verſchiedenen Syſtemen der Bohrtechnik
namentlich das von der preußiſchen Regierung benutzte Bohr

ch verfahren beſprochen und durch Modelle Zeichnungen Bohr
proben und dergl auf das dankenswertheſte veranſchaulicht

Weiche Erdſchichten werden demnach mit einein Bohrlöffel
härtere Schichten mit dem Freifallbohrer die härteſten Geſteine
mit Diamantkronen deren eine bis zu 20,000 M koſtet durch
tenſt Daß dieſes Diamantbohrverfahren keine neue ſondern
eine uralte erſt neuerdings wieder aufgenommene Erfindung iſt
bewies der Hr Redner außer durch Bibelſtellen beſonders durch
eine Abbildung von Bohrkernen aus dem altegyptiſchen Tempel
zu Bizeh

Das Bohren geſchieht ſtets in Verbindung mit einem Waſſer
ſtrahl welcher das Bohrmehl auswäſcht bei Bohrung auf Salz
welches vom Waſſer gelöſt werden würde verwendet man Chlor
magneſiumlauge Uebergehend zum zweiten Theile ſeines Vor
trages legte der Hr Redner Profile der 11 tiefſten Bohrlöcher
der Erde vor dieſelben ſind der Reihe nach Domnitz 1001
Offleben Linſe Friedrichsome 1080 Sennewitz bei Halle
1111 Jnowraelaw Probſt Jeſar Sperenberg bei Berlin1271 Unſeburg Lieth und Schladebach 1716 mm Letzteres

das tiefſte Bohrloch überhaupt iſt zu ausgedehnten Beobachtungen
über die mit der Tiefe zunehmende Wärme der Erde benutzt
worden z B von Hrn Geh Bergrath Dunker Halle und weiſt
an ſeiner tiefſten Stelle eine Temperatur von 45 4609 C auf

Um die Bohrtechnik hat ſich die preußiſche Frriern die größten
Verdienſte erworben Mit reichem Beifall nahm die Verſammlung
die hochintereſſanten Ausführungen des Hrn Vorkragenden ent

enigder eine der erſten Autoritäten auf bohrtechniſchem Ge
iete iſt
Nach einer etwa 10 Minuten dauernden Pauſe wurden die

Verhandlungen wieder aufgenommen Es folgten jetzt kleinere
Mittheilungen welche Hr Oberförſter Wich mann Grünwalde
eröffnete indem er den von ihm erfundenen patentirten Bouſſolen
und Theodoliten Transporkeur erläuterte Derſelbe beſteht aus
einem mit einer Gradeintheilung verſehenen Zeichenbrette ver
möge deſſen die mit einer Bouſſole einem Theodoliten oder ſonſt
einem Winkelinſtrumente aufgenommenen Azimuthal und Scheitel
winkel in rein mechaniſcher aber durchaus neuer Weiſe auf
getragen werden können Dieſes einfache Jnſtrument erfüllt
ſeinen Zweck bequem ſchnell und ſicher und kann deshalb Land
meſſern Forſtgeometern Jngenieuren Markſcheidern u ſ w auf
das wärmſte empfohlen werden Wer ſich näher dafür intereſſirt
ſei auf die vom Hrn Redner verfaßte und mit Zeichnungen ver
ſehene kleine Schrift verwieſen welche ſoeben im Verlage von
O Senff in Schönebeck erſchienen iſt und von welcher der
Dedenmlnng eine Anzahl freundlichſt zur Verfügung geſtellt
wurden

Die zweite Mittheilung machte Hr Privatdozent De Erdmann
Halle und zwar über Baumwollfarbſtoffe Redner erläuterte ein
leitend den Unterſchied zwiſchen mineraliſchen und organiſchen Farb
ſtoffen ſowie das verſchiedene Verhalten der letzteren zur thieriſchen
und pflanzlichen Faſer alſo zu Seide Wolle und Baumwolle
Von für das letztgenannte Material geeigneten organiſchen Farb
ſtoffen zog der Vortragende das Congoroth das ChryſaminGelb
und das Benzazurin Blau in den Kreis ſeiner Betrachtungen und
legte mit jenen Farbſtoffen gefärbte Baumwollproben vor

Hr Dr Reidemeiſter Schönebeck ſprach alsdann unter
Bezugnahme auf die ausgeſtellten Präparate über künſtliche beim
chemiſchen Fabrikbetriebe ſich bildende Mineralien wie z B
Einglanz Magneteiſenſtein Glauberit Gay Luſſit und andere
Den Schluß der Sitzung bildete ein erläuternder Hinweis des
Hrn Dr Kaiſer Schönebeck auf die ausgeſtellten Objekte aus
der Fauna und Flora von Schönebeck eine Großtrappe ver
ſchiedene Biber und von dieſen heſchädigte Baumſtämme ein
Steppenhuhn welches an einem Telegraphendraht ſeinen Tod
gefunden und verſchiedenes andere

Um 6 Uhy ſchloß der Vorſitzende Hr Stadtrath Horn die
itzung mit dem Ausdrucke verbindlichſten Dankes für die

gebotenen wiſſenſchaftlichen Mittheilungen Die Mehrzahl der
nen vereinigte ſich dann zu einem gemeinſamen Eſſen im

Landhauſe
Der Vorſtand des Naturwiſſenſchaftl Vereins für Sachſen und

Thüringen in Halle möchte nicht verſäumen auch an dieſer Stelle
ſeinen aufrichtigſten Dank allen auszuſprechen welche ſich um die

Günther in Empörung aufbrauſend Du willſt ſie wohl
zwingen dich zu erhören Jhr bedroht eine Verwandte mit

rn Schande die Tante ſcheut ſich nicht den Namen
oldringen den ihr Vater getragen brandmarken zu wollen

Und das nicht aus ſittlicher Empörung ſondern aus Haß und
Neid weil der Onkel ihr ſein Geld hinterlaſſen und noch
obendrein auf die Verdächtigung eines Elenden hin der viel
leicht nur eine Lüge dem Meiſtbietenden der ihn am beſten
bezahlt darbietet SSchon bei den erſten Worten Günthers welche Otto jeden
Zuweiſel nahmen daß der Vetter obwohl er ebenfalls durch
das Teſtament beeinträchtigt war für Lucia leidenſchaftlich
Partei ergreife hatte ſich ſeine Haltung geändert und je ver
trauensſeliger er demſelben genaht um ſo düſterer ſprühte
jetzt bitterer Haß aus ſeinen Augen Aber er bewahrte
dabei jene äußere Ruhe welche einen Charakter der per
ſönliches Eintreten für ſeine Handlungen ſcheut kennzeichnet

Du ſcheinſt von dem Zauber der ſchönen Lucia völlig be
ſtochen r bei ihr geweſen zu ſein als ich, verſetzteer ich will dir wünſchen daß du nicht betrogen wirſt z

allem anderen biſt du im Jrrthum Die Ehre des Namens
Goldringen die n durch den Vater Lucia s ſchon hin
reichend bloßgeſtellt worden iſt werden wir ſchonen wenn uns
das irgend möglich Aber das Vermögen der Altrücks dar
nicht in die de einer Perſon fallen die Erbſchleicherei auf
vielleicht verbrecheriſchem Wege getrieben Wir hoffen daß
eine Drohung genügen wird ihr den Raub zu entreißen Jn
deiner blinden n pichaß für die Palen verdächtigft du
ehrenwerthe Verwandte Der Verwalter Klüker von dem du
redeſt bot uns für Geld das Mittel Lucia dem Gericht zu
überliefern er unterhandelt jetzt wahrſcheinlich mit ihr weil
er won uns keine Antwort erhalten Aber während du uns
für h hältſt uns ein ſolches Werkzeug zu erkaufen haben
wir ſeinen Brief einfach der Polizei übergeben Wird er dabei
ergriffen daß er die Palen ähmich belaſti t ſo iſt es
Schuld wenn ſie ſich dadurch Unannehmlichkeiten bereitet Ich

überlaſſe es jetzt dir ſie zu warnen, ſchloß Otto in höhniſchem
Tone als er aus der Beſtürzung in Günther s Zügen die
Wirkung ſeiner Worte las ich kehre nur nach Schloß
Altrück zurück um mich von der Tante zu verabſchieden ich
er deine Gaſtfreundſchaft daſelbſt nicht in Anſpruch
nehmen

Günther ſtand da keines Wortes mächtig es ſtürmte und
tobte in ſeiner Bruſt Was er gefürchtet war ſchon geſchehen
War die Polizei von der Geheimräthin Altrück veranlaßt
Klüker zu beobachten hatte die Polizei Kenntniß von dem
Briefe Klüker s an die Geheimräthin dann war Lucia nicht
minder bedroht als Klüker dadurch daß ſie der Erpreſſung
nachgegeben daß ſie eine für ſie augenblicklich ſehr bedeutende
Summe lieber opferte als der Drohung Trotz bot forderte
ſie dazu heraus daß man an ihre Schuld glanbte

Der Beamte hatte Günther dieſen Zweck ſeiner Aufgabe
verſchwiegen vermuthlich um zu erforſchen ob Lucia es wage
Klüker zu trotzen wenn ihr Hilfe komme oder ob ſie durch
Nachgiebigkeit in der Erbſchaftsſache ſich die Hilfe erkaufe
Klüker loszuwerden
Und ſie dachte an Flucht ſie ahnte es nicht daß ſie dadurch

ſicher in die Hände derer fiel die ſie vernichten wollten
Es war zu ſpät ihr das alles jetzt zu Wennſagenf Günther zu ihr ging ſorderte er dadurch den Verdacht des

Beamten gegen ſich heraus daß er ihr ſeine Hilfe aufdränge
per pa Schuld glaube Und wozu ſollte er ihr rathen

ie ihr helfen
Otto Altrück beobachtete mit ſichtlicher Schadenfreude die

Beſtürzung die Niedergeſchlagenheit des Vetters
Jch wollte zu Luecia gehen, begann er wieder nach einer

Pauſe weil du vorhin ſagteſt ſie habe dir e ge
äußert ſei jetzt zu einem Vergleiche mit uns bereit Wenn
derſelbe für uns befriedigend wäre würden wir ihn einem Prozeß
vorziehen Das war es was die Tante durch ihre ar

ei wollte Die Aufforderung an die Polizei ließe ſicherre
redreſſiren ich habe im Auftrage der Tante nur den Inhalt

des Klüker ſchen Briefes angedeutet aber den Originalbrief
zurückbehalten Jch hätte Lucia gern den Beweis geliefert daß
ich ſelbſt Beleidigungen einem ſchönen Weibe vergeben kann
wenn ſie einſieht daß meine Huldigungen aufrichtig waren
Aber ich ſehe daß ſie deine Hilfe der meinigen vorzieht ich
wußte nicht daß ihr alte Bekannte ſeid daß du ihr leiden
ſchaftlich ergeben biſt Jch überlaſſe es alſo dir in der Sache
zu thun was noch möglich Es wird für die Tante und
Beata äußerſt überraſchend ſein zu erfahren wer dich hier ſo
gefeſſelt daß ſie dich vergebens erwartet haben

Das Blut ſtieg Günther heiß ins Antlitz Jn dieſem
Augenblicke wäre es ihm unmöglich geweſen es ſich ſelber ge
ſchweige dem Anderen einzugeſtehen daß er Lucia liebe War
ſie nur eine Unglückliche ſelbſt eine Schuld die das
Schickſal der Schwergeprüften hätte ihn nicht
vermocht ſich von ihr zu wenden Aber der Vetter hatte ihn
gegen er könne ſich auch betrogen ſehen Wenn jener noch

offen durfte ſelbſt durch Zwang ihren Widerwillen gegen ſich
z e wenn ihm das gelang ſo hätte Günther lieber
ein Herz verbluten ſehen als gezögert es von ihr loszureißen
Jch ſtehe deinem orhaben nicht im Wege, erwiderte er
wenn du einen Anſchlag rückgängig machen willſt der mich

empörte weil er eine Hilfloſe traf Mich erbitterten deine
Mittheilungen umſomehr weil Lucia bereits Anſtalten S
troffen hat vor eurem Eintreffen das Feld zu räumen Sie
bringt Opfer Klüker s Beläſtigungen zu entgehen ſie ver
zichtet darauf ihr Erbrecht gegen euch zu vertheidigen ſie
will in einen abgelegenen Winkel der Erde flüchten um Ruhe
zu haben vor Verfolgungen ihrer Verwandten Sie hat das
Anerbieten meiner Hilfe abgelehnt Jch kann es ihr ni
abermals aufdringen da ich nicht wüßte welchen Rath ich ihr
geben könnte Ich fahre nach u Aitrück

Ein triumphirendes Lächeln glitt über die Züge Otto s
Foriſ foigt



Beobachtung der Meter Station zu Halle am 30 Okkober

wurden heute beſonders geſchont

Vor ei n in Verlauf der diesjährigen erbſtverſammlu en Sohne ſo reichem Maße verdient gratt haben e

u 9 U ab 90 Ort m
Barometer Millimeler 758,3 757,7e derte eng a t c xeWind es a S 1 Nm u

Gerichtsverhandlungen
X Erfurt 29 Okt Das diesmalige Schwurgericht
et mit der Verurtheilung eines ſittenloſen Menſchen des

ämers Daniel Spannaus aus BVebra bei Sondershauſen 3
welcher am 6 Juni im Walde eine ö5ljährige Frau vergewaltigt
atte Das Urtheil lautete auf drei Jahre Zuchthaus und drei
ahr Ehrverluſt Bei der Entlaſſung der Herren Geſchworenen

betonte Hr Landgerichtsrath Dörin ſ aß deren W
ſprüche überall mit den Auffaſſungen des Gerichts
hofes übereingeſtimmt hätten

Probiuzial Rachrichten
O Nordhanuſen 29 Nov Der in meinem letzten Briefe be

reits erwähnte Vertragsentwurf betr die Uebertragung
unſerer beiden bisher ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten des
Gymnaſiums und Realgymnaſiums auf den Staat
welcher vom hieſigen Magiſtrat proviſoriſch mit dem kgl Fiskus
vertreten durch das kgl Provinzialſchul Kollegium in Magdeburg
abgeſchloſſen worden iſt kam in der heute nachmittag abgehaltenen
Stadtverordneten Sitzung zur Vorlage und zur Berathung
Der Vertrag wurde in der vorgelegten Form von der Verſammlung aſt einſtimmig genehmigt Die Hauptpunkte
dieſes Vertrags ſind folgende Die beiden bisher ſtädtiſchen
höheren Lehranſtalten nebſt ihren Vorſchnlen gehen vom
I April 1889 an auf den Staat über und werden von dieſem
Tage an königliche Lehranſtalten Als Gebäude zur
Benutzung für dieſelben übergiebt die Stadt dem Staate das
maſſiv gebaute bisherige Volksſchulgebäude auf dem
Taſchenberg ſchulden und koſtenfrei nachdem daſſelbe durch
verſchiedene An und Neubauten bezw Reparaturen für ſeinen
Zweck auf Koſten der Stadt vollſtändig hergerichtet ſein wird ſo
wird u a verlangt die Herſtellung einer Direktorialwohnung einer
Aulg und einer Turnhalle mit vollſtändiger Einrichtung ferner der
Umban der bisher vom Alterthumsmuſeum benühten Räume zu
einer Wohnung für den Schuldiener Dieſe baulichen Ver
ändernngen welche auf etwa 100,000 M veranſchlagt ſind ſollen
von der Stadt bis zum 1 April 1890 fertig geſtellt werden
bis dahin verbleiben beide Lehranſtalten in ihren bisherigen
Schulgebäuden Die Stadt übergiebt dem Staate ferner die
Kaſſen der beiden übertragenen Schulen mit dem zeitigen Kaſſen
beſtande ſämmtliche Kapitalien und Berechtigungen deren Er
trägniſſe bisher mit zum Unterhalt beider Schulen verwendet
wurden ſowie die Bibliotheken und ſämmtliches Jnventar der
ſelben wit Ausnahme der Münzſammlung einiger alten Bücher
und Handſchriften die für die Schulen als ſolche keinen unmittel
baren Werth haben welche im Beſitze der Stadt verbleiben
dagegen behält die Stadt zur künftigen Benutzung für
die Volksſchnlen die beiden bisher vom Gymnaſium und
Realgymnaſium benutzten Gebäude ſowie das Inventar c
der Volksſchulen Die Stadt Nordhauſen verpflichtetſich außerdem vom 1 April 1889 ab an den Staat zur
Unterhaltung der beiden abgetretenen Lehranſtalten einen jähr
lichen Zuſchuß von 40,000 Mark zu zahlen
Sämmtliche Lehrergehälter und Penſionen für die emeritirten
Lehrer beider Auſtalten werden vom 1 April 1889 ab vom Staat
übernommen die Gehälter ſelbſt durchgehends auf die Höhe des
Gehaltsregulativs für die Staatslehranſtalten gebracht Der
Vertrag enthält ſchließlich noch eine Klauſel welche beſtimmt
daß wenn innerhalb 30 Jahren nach Jnkrafttreten des Vertrags
eine der höheren Lehranſtalten ganz aufgehoben werden ſollke
der jährliche Zuſchuß der Stadt auſ die Hälfte herabzuſetzen
auch der entſprechende Theil des Werthes des Schulgebäudes
und des Jnventars an die Stadt zurückzuerſtatten ſei Eine
Aufhebung ſoll aber nicht gleichgeachtet werden der Aufhebung
einzelner Klaſſen oder einer Reorganiſation der Lehranſtalten
Hierzu beſchloß die StadtverordnetenVerſammlung auf
Antrag des Stadtv Grote eine erläuternde Reſolution

O Nordhauſen 29 Okt
ſtehende mit dem Verein zur Krankenpflege verbundene Näh
Verein in welchem bisher die an Arme und Kranke zu ver
theilenden Wäſche Gegenſtände angefertigt wurden hat ſich in
einen Zweigberein des vaterländiſchen Frauen
vereins umgewandelt und es zu ſeiner Aufgabe geſtellt der
leiblichen und ſittlichen Noth in unſerer Stadt nach Kräften zu
begegnen will aber auch ſtets bereit ſein der Noth im weiteren
Vaterlande mit hilſreicher Hand entgegen zu treten

J Annaburg 29 Okt Am Sonntag machte eine größere
Abtheilung der hieſigen Militär Knäben Erziehungs
anſtalt unter Führung eines Lehrers einen Spaziergäng nach
dem zur Oberförſterei Annaburg gehörenden wildreichen Thier
garten wo die Knaben nachdem die geſchloſſene Marſchordnung
derſelben aufgelöſt war ſehr bald natürlich ganz zufällig einen
Hirſch Spießer eingekreiſt hatten Um dem ja freilich ganz
ungefährlichen Ring zu entgehen ſtürmte das Thier mit ſolcher
Wucht gegen einen Baum daß es mit gebrochenem Genick todt
davor liegen blieb Die unbeabſichtigte Jagdbeute wurde von
den Knaben auf Stangen gelegt und ſo der Oberförſterei
zugeführt

K Erfurt 29 Okt Auf dem Nachhauſewege wurde geſtern
früh der hieſige Fuhrunternehmer Schäfer von ſeinem
Sohne mit welchem er in Streit gerathen war durch einen
Steinſchlag auf den Kopf niedergeſtreckt Als Polizei
nahte ergriff der Sohn die Flucht allein der Hund des betr
Beamten ſtellte den Flüchtigen welcher dann gefeſſelt nach dem
Nathhauſe gebracht würde Der Vater liegt ſchwer danieder
Auf vorgeſtrigem Wochenmarkte rannte ein großer Hund eine
Händlerin um dieſe ſiel auf ihren mit Eiern gefüllten Korb
Etwa 4 Schock gingen in Trümmer Wer trägt den Schaden
S Landsberg Bez Halle 29 Okt Heute hielt Hr

Rittergutsbeſitzer Lüdicke in Landsberger und Reußener Feld
lur die erſte große Haſenjagd ab Es wurden bei gutem
Wetter von 38 Schützen 553 Haſen und 11 Rebhühner erlegt
Der Veſtand an Haſen iſt in hieſiger Feldflur ein guter nur giebt
es infolge des ſchlechten Winterwetters während der Wurfzeit
viele kleine Thiere die vorhandenen Völker der Rebhühner

t Schönebeck 29 Okt Auf
Friedrichſtraße auf dem ſchon mehrere Gerippe und eins von
bedeutender Größe gefunden worden ſind ſind dieſer Tage beim
Ausſchachten wiederum drei und zwar in kurzen Entfernungen
übereinanderliegende Gerippe geſunden worden Das oberſte
lag etwa 1m unter der Erdoberfläche Dieſes Gerippe iſt das
eines Mädchens oder einer Frau es war ohne Kopf welcher
zwiſchen den Händen auf der Bruſt lag Ein goldener Ohrrin
wurde dabei gefunden Neben den Gerippen iſt eine Urne auf
efunden Man nimmt an daß früher an dieſer Stelle eine
ichtſtätte mit Begräbnißplatz ſich befunden hat

e Sondershaufen 28 Okt Der Landtag des Fürſten
thums hat nach 14tägigem Zuſammenſein ſeine Arbeiten e
chloſſen Für weitere Kreiſe von Wichtigkeit waren nur die

bereits mitgetheilten Geſetzentwürfe durch welche die Mindeſt

einem Grundſtück hier in der

und Unabhängigkeit ihres Standes wie dem

ſtehenden geſehlichen Beſtimmungen aus und

Wahr ſſelb

Der ſeit längerer Zeit hier be

amens des erſteren erſigllele Gehu E en ich einleitend über
jeder Altersſtuſe mit Dank und Frende zu be rüßende der Würde

nſehen der Landes
brzung d be
raEinzelbeſprechung den vom Abgeordneten Kö 5 Vhheregſat

finanziellen Bedenken unter Hinweis auf die e kheeiten e Ent
laſtung der Gemeinden auf den Fortfall der Siolgebühren und
auf das für die Kämpfe unſerer Zeit ſo wichtige Anſehen des
geiſtlichen Standes mit Entſchiedenheit entgegen Der Geſeh
entwurf wurde in der vom Ausſchuß vorgeſchlagenen Faſſung
Aufrücken der Geiſtlichen von 1800 bis mindeſtens 3600 M in
20 jähriger Dienſtzeit mit allen gegen eine Stimme enehmigtur Vorlage der neuen Voltsſchuttehrer Beſoldung er
ſtattete Jaſtiroth Bärwinkel Arnſtadt Bericht
erkannte den ſehr günſtigen Eindruck an
Regierungsvorlage im Ausſchuſſe gemacht habe

überhaupt zugute kommende werihvölle

i i umal durch dieelbe eine neue höchſt wünſchenswerthe Entlaſtung der Ge
meinden herbeigeführt würde Mit Rückſicht auf die geringen
Koſten welche ein Lehrer bis zu ſeiner Anſtellung auf ſeine Aus
bildung im Verhältniſſe zu anderen Beamtenkreiſen aufzuwenden
hätte und mit Rückſicht auf die geſellſchaftliche Stellung welche
die Lehrer anderen Beamten gegenüber einnehmen glaubte der
Ausſchuß die Mindeſtbeſoldungen derſelben 900 bis 1800 M
in 25 Dienſtjahren auf das richtige Maß erhöht was freilich
die Befürchtung nicht ausſchlöſſe daß auf ſeiten der Lehrer nicht
überall volle Zufriedenheit eintreten werde wie mancher auch
nicht zufrieden ſein dürfte wenn man ihm 1000 Thaler Gehalt

und 8 Uhr 49 Min in Leipzig ankommt Sonntags Fahr
karten auf den Stationen Gera Köſtritz Pegau Ehythra
Knauthain Plagwitz Lindenau und Leutzſch gelöſt haben für
dieſen Zug Giltigkeit Auf den übrigen Stationen werden
Sonntagsfahrkarten nicht ausgegeben Der Verkauf der Fahr
karten zu dieſem Zuge findet hier nux am 30 d ſtatt

O Aus Thüringen 29 Okt Jn Themar von welcher
Station aus geſtern die fahrplanmäßigen Züge nach Schleuſingen
abgingen fand geſtern eine Beſprechung mehrerer Mitglieder der
Thüringiſchen Verkehrsvereinigung ſtatt Hr Stieb
Weimar gab über die bisherige Thätigkeit der Vereinigung Bericht
und betonte dabei daß noch manches anzuſtreben ſei was zur
Erleichterung und Hebung des Verkehrs in Thüringen förderlich
erſcheine So müßte zunächſt darauf gedrungen werden daß auch
im Verkehr der thüringiſchen Staatsbahnſtrecken Eiſenach Halle
und Corbetha Leipzig die ſehr läſtige Verpflichtung behufs Be
nutzung der meiſten Schnellzüge auf Rückfahrkarten Zuſchlag
karten löſen zu müſſen in Wegfall komme Die Ermäßigung der
PerſonenfahrgeldSätze die Einführung von Sonntagsfahrkarten
auf mehreren thüringiſchen Nebenbahnen wird beim Weimariſchen
andtage eine lange erſehnte Bequemlichkeit bei dem Leipzig

Frankfurter Tagesſchnellzuge aber bei der Staatsbahndirektion
Erfurt in Anregung gebracht werden

Am 29 d iſt das ehedem heſſiſche Städtchen Hünfeld
an der Bahnlinie Bebra Frankfurt zu drei Viertel abgebrannt
Eine Depeſche von 3 Uhr nachmittags lautet Das ſeit heute früh
wüthende Feuer hält noch an etwa 150 Häuſer darunter die
Poſt und das Rathhaus ſind bereits niedergebrannt Die Stadt
zählte bisher etwa 1800 Einwohner Auch in dem benachbarten
Großenbach war Feuer ausgebrochen

Vermiſchtes
Jn Nordfinnland, ſo meldet man aus Uleaborg iſt

bereits feſtes Eis Die Temperatur beträgt 189 unter Null
Eine vollſtändige Schlittenbahn iſt bereits vorhanden Der dort
hin abgegangene Dampfer Jris und der Segler Johannes
Aolto ſind nicht angekommen

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Deutſche Grundkreditbank zu Gotha Die Verwaltung verſendet

einen Bericht dem wir folgendes entnehmen Jn der am 27 d abgehaltenen
S des Auſſichtsraths wurde ſeitens des Vorſtändes Bericht über das laufende
Geſchäft erſtattet und mit Befriedigung konſtatirt daß die Geſundung der Bank
weitere Fortſchritte gemacht hat Die Bant hart in dem laufenden Jahre die
erwerbende Thätigkeit wieder aufgenommen und ca 4 Millionen Neubeleihungen
bewilligt Jm Laufe des Jahres ſind ſechs von der Bank beliehene ländliche
Grundſtücke zum Zwangsverkauf gekommen bei zweien iſt die Forderung der
Bank von anderer Seite vollſtändig ausgebolen worden in vier Fällen blied die
Bank zwar Erſteherin konnte aber in drei Fällen ihre Rechte aus dem Zuf
ſofort cediren ſodaß ſie thatſächlich den Beſitz der Güter nicht anzutreten drauchte
Ein Gut wurde übernommen bald darauf aber verkauft Die für dieſe vier
Beleihungen früher geſtellte Reſerve brauchte nicht voll in Anſpruch genommen
u werden Zur Zeit ſteht noch der Zwangsverkauf eines ſtädtiſchen Grundſtücksei dem das Bankintereſſe vollſtändig geſichert erſcheint aus Von den unter

S e er Verwaltung ſtehenden Grundſtücken in Hannover iſt in dieſem
ahre die Veräußerung verſchiedener Bodenflächen und der Verkauf von zwei

Grundſtücken gelungen weitere Verkaufsverhandlungen ſchweben noch Die Ein
nahmen aus der Verwaltung der hannoverſchen Grundſtücke dürften auch inbieſem Jahre wieder etwas beſſere ſein Das Konto der erworbenen Grund tücke

hat mehrfache Veränderungen erfahren Das Rittergut Garden iſt in Gemäßheit
des in den Jahresberichten für 1886 und 1887 dargelegten Geſchäftes aufgelaſſen
und ausgeſchieden ebenſo iſt das Grundſtück Schönhäuſer Allee mit einem
Nutzen n den Buchwerth verkauft worden Die Geſchäfte welche
eine Realiſirung aller übrigen im Bankbeſitze befindlichen Grundſtücke mit Aus
nahme des Terrains am Bahnhof Bellevne in Berlin in
wurden nochmals erörtert und beſprochen und fanden die Zuſtimmung des Auf
ſichtsraths Nach Realiſirung der beregten Geſchäfte wird die Bank wie ſchon
erwähnt nur z das Land am Bahnhof Bellevue c für welches
eine erhebliche Reſerve beſteht das aber einen den Büchwrih ſehr weſentlül
überſteigenden Zeitwerth hat

Die Trachenberger Zuckerſtederei wird der Generalverſammldie Vertheilung 25 Viohade ferner den Ankauf der Schieſnger greß
Zuckerfabrik für 500,000 ſowie Erhöhung des Aktienkapitgls von h

Agere ten für
3

t

Ias
Rübſen M Erbſen Viktoria 165 185 M Kümmel
ausſchl Sack per 100 Kilo netto ſehr flan 44 47 M Stärke
einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
bis 42,00 M100 Kilo netto Li gDeuſelde ilo netto Linſen ruhig 30,00 38,00 M

den die zeitgemäße F

Beobachtet in der Mittagszeit nach
Elb

chlage

usſicht nehmen

herd h atte eltettttatn Zereteze e

Balleſche Getreide und ProduktenVörſe
Halie 30 Okt Preiſe mit Ausſchluß der Matlergebührür 1000 Kilogramm netto Weizen ruhig 168 bis n
495 ruhig 165 174 Gerſte Futter geſucht 140 153 M

gegen 160 176 extrafeinefbis 192 M afer g
56 V ais M Raps ohne Angebot

per 100 Kilo netto feſt 41
reiſe des Großhandels

ohnen ohne
ngebot Kleeſaaten ohne Angebot Futterarxtikel
uttermehl feſt 14,50 15,50 M t feſt11,25 11,75 Weizenſchalen 90 M eizengries

kleie 19,00 10,50 M Malzkeime geſucht helle 10,50 bis
11,50 Mark dunkle 9,50 10,50 Mark elkuchen feſt
14 00 4450 Malz 29,00 30,50 Rüböl 58,00 M

etroleunm 26,50 Solaröl 0,825/90 geſucht 15 16 M
piritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel mit 50 M

r n 53,90 mit 70 M Verbrauchsabgabe
Halle 30 Okt Strohpreiſe Langes Roggenſtrovon 33,09 36,00 M pr 600 K ne n

24 30 M Hieſiges Wieſenhen 4,50 5,50 M per Etr

Er mittelte

Auswärtiges Heu 4,00 5,00 M per Eiſenbahnwaggovbewilligte Bezüglich der Staatszuſchüſſe hatte der Ausſchuß knapp zugeführt
einen Abänderungsantrag zu ſtellen nach welchem die Staatskaſſe nicht den Jmſchuß zu den drei höchſten Gehaltsklaſſen ſon Waſſſerſtände
dern einen allgemeinen Zuſchuß zu ſämmtlichen bedentet über unter Null
Lehrergehältern im Beträge von 10 Proz derſelben Saale und Unſtrnt n Wuchs
beitragen ſoll Nachdem Staatsrath Peterſen das Ein griern Brügenpegel 28 Okt 3064 29 Olt
verſtändniß der Regierung ausgeſprochen wurde das Geſetz in Weißenfels Oberpegel es a 248 o
der neuen Faſſung einhellig angenommen Jn der geſtrigen Unterpegel 30 44 170 24 10 2
rer rer ar aege e ne r rermg Skthanterh 209 Oli 18 30 Ottie Herabſetzung des Zinsfüße ei Darlehen ans Perlder Landeskreditkaſſe von 4 auf 4 Proz und die v e e h eHerſtellung einer kommiſſariſchen Verwaltung des egalte Oberp l c lfrüheren 1881 mit Sondershauſen vereinigten Landraths do ünter e 106661 02beszirks Ebeleben die Zuſtimmung des Hauſes worauf Moldan Jſer Eger Elbe
Staotsminiſter v Wolffersdorff für die raſche Erledigung Budweis O 1 25 l
der Geſchäfte dankte und den Landtag für vertagt erklärte g 130 441

Deſſfan 29 Die erſte Hofjagd in dieſer Jagdzeit findet Jnngbnnzlau r h v
am Hubertustage in der Oberförſterei Kühnan auf Hochwild Laun l Ztatt Jn Köthen wird Oſtern n J eine Lateiniſche e e e ehöhere Bürgerſchule auf Staatskoſten eröffnet Man be Meng e oabſichtigt die übrigen höheren Lehranſtalten hierdurch von den Leitmeriß 16 141
jenigen Schülern zu entlaſten welche nur danach ſtreben die Be Auſſig 30 47 J
rechtigung zum einjährig freiwilligen Heeresdienſte zu erlangen Dresden 28 Okt 66 209 Oit 70 o
Die Lateiniſche höhere Bürgerſchule bereitet für den praktiſchen Aenherg 21
bürgerlichen Veruf vor und gewährt das Zeugniß zum ein niggeers n 3 To o

jährigen Dienſt e m 112 58 SGera 29 Okt Aus Anlaß der am 31 d in Leipzig Magdeburg r v Dſtattfindenden Grundſteinlegung zum Keichegerichts r r re 88
gebänude wird von hier bis Leipzig ein Sonder Perſonen Don Peg 412 111s 607
zug durchgeführt welcher 6 Uhr 26 Min vorm von hier abgeht Sauen v I11 42 111 35 07 S

amtlichen Depeſchen der Könlglichen
rombau Verwaltung

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 30 Okt Fernſprech Nachrichten der Sagle Ztg

Aus Hamburg meldet man Auf den Trinkſpruch des Ober
bürgermeiſters Peterſen erwiderte der Kaiſer
folgendes f 1 Beilage

Jndem d nen danke für die Art und Weiſe Jhrer
Aufnahme kann Jch nur ſagen Jch bin überwältigt und ſinde
keine Worte um Meinem Danke Ausdruck zu geben Nicht
zum erſten male weile ich hier Hamburg iſt Mir keine un
bekannte Stadt Zweimal denke ich mit beſonderem Vergnügen
an Meinen Beſuch zurück einmal als Meine Eltern Meinen
Bruder nach Kiel S das zweite mal als Jch im
Gefolge Meines hochſeligen Großvaters hier war Beide male
bereiteten Sie Mir einen großartigen Empfang der Mir un

h bleiben wird Jch ſehe den heutigen Jubel als ein
Erbſtück Meines Hochſeligen Großvaters an Wenn 9 nach
dem Norden fahre zu Meiner heißgeliebten Flotte ſo führt
Mich Mein Weg durch Jhre Mauern Sie haben vorhin
Meine Reiſe erwähnt die Jch allerdings unternommen habe
im Intereſſe des Friedens der Jnduſtrie und des Wohlſtandes
des Vaterlandes Der heutige Tag iſt ein hochbedeutender das
Werk das heute vollendet iſt iſt das erſte bedeutende Ereigniß
auf dem Gebiete der inneren Politik unter Meiner Regierung
Jch hoffe daß Gottes Segen auf dieſem Werke ruhen möge
und daß Hamburg aufblühen werde wie nie Sie haben zu
allen Zeiten unſerem Handel große e geleiſtet aber auch
unſere Gedanken und Jdeen fernen Ländern vermittelt Wir
alle erheben unſere Gläſer und trinken auf das e und das
Gedeihen und den Gottesſegen der Stadt Hamburg

Abends 7 Uhr erfolgte die Abfahrt Sr Maj nach
Friedrichsruh Die Jllumingation war eine pracht
volle beſonders prächtig fiel das Feuerwerk auf der Alſter
aus

Aus Paris meldet man Bei der geſtrigen Vermählung
der Tochter Boulanger s kam es am Eingange der
Mairie zu einer boulangiſtiſchen Kundgebung Die
Polizei mußte mehrere Verhaftungen vornehmen da ihr bei
T Zerſtreuen der Volksmenge Widerſtand entgegengeſetzt
wurde

Trotz offizieller Verneinung beſteht der londoner Dailtz
Telegraph auf der Richtigkeit ſeiner Meldung in betreff des
vereitelten Attentats gegen den e und erklärt
der Hausminiſter habe eine hierauf bezügliche Meldung nach
Petersburg geſandt

Jn Belgrad ſind zahlreiche Perſonen welche der Nazae
renerſekte angehören verhaftet worden

Serlin 29 Okt Gegenüber einer Meldung der Morning
England beſchloſſene

eſuche des Kaiſers bei
Poſt daß des Kaiſers Reiſe nu
Sache ſei und ſich an dieſe Reiſe

öfen zu Madrid und Liſſabont fen werden erfährtdie N telle die darüber unterrichtet

Der noch keinerlei
an

e en gekommene geheime Chiffre iſt nach der
N Pr u der That wieder aufgefunden wenn auch

nicht unter den Papieren eines Flügeladjutanten

Petersburg 30 Okt Telegr Nach einem Tele

feſte Abmachungen beſtänden

quf 1,200,000 M vorſchlagen

Dividenden Berliner Unionsbrauerei 7 taus dem Verkauf der charlottenhurger Grundſtücke wird zu ehe B

beſoldungen der Geiſtlichen und Voltsſchüllehrer
neu geregelt werden Die bezüglichen Vorlagen beſchäftigten den
Laudtag in ſeiner vorgeſtrigen Sitzung Für die Vorberathung
war je ein Ausſchuß von 5 Abgeordneten gewählt worden

verwendet es betragen hiernach die ordentlichen und außerordentlchreibungen ſür 1887788 i M Warnung der Sie chen

ennteenee eKillenbratete d Dividende 1800 d en zu ger werritez richteten

blieben unverſehrt
Paris 29 Okt Die beiden Vicepräſidenten und

vier Sekretäre des Präſidialburegu s der
überreichten infolge der
Maßregeln der Quäſtur

etwa

e Pr r von einerſein kann daß über einen Beſuch des Kaiſers bei der Königin

Pprlich im Sterbezimmer des Kaiſers Friedrich

gramm des Hofminiſters entgleiſten am Montag
auf der Station Borki Kursk Charkow Azowm
Eiſenbahn die zweite Lokomotive und die vier
folgenden Waggons des kaiſerlichen Hofzuges
Die geſammte Kaiſerliche Familie und das Gefellge

S



n

e

e e

S e e t

r e leere a m

Garnirte Damenhüte
Königlieh preishche ſolle

e Erneunerung der Loo e weiten Klaſſe 179 Lotterie muſi V i des weit AureFtelag den 2 Rovemver Abends 6 Uhr

bewirkt werden Oscar Herrmann
Königl Lotterie Einnehmer

Empfehle mein aufs beſte aus geſtattetesho tographisches Atelier
48 Gr Ulrichſtraße 48

zur Aufnahme von Portraits Gruppen Vergrößzerungen nach ſchon
vorhandenen Bildern c Sämmtliche Bilder werden bei eleganter Aus
führung billigſt berechnet

uf Wunſch wird von jeder Aufnahme ein Probebild n

P Liebenthal C Oo0
früher

Siegmund

wen Wie
Die Aufgabe meiner jetzigen Geſchäftsräume und der ſpäter damit verbundene Umzug veranlaßt mich meine großen Waarenbeſtände

zu ſehr billigen Preiſen auszuverkaufen
Mein Lager iſt auf das Reichhaltigſte ſortirt und beſteht in ca

300 Stück goldenen Herren und Damen Uhren
500 Uylinäer und Anker Uhren
200 Regulatoren150 Stutz Uhren neueſter und modernſter Sorten

Weckuhren Schwarzwälder Wanduhren ete
in großer Auswahl

Musikwerhke aller Arten
Garantie für guten Gang Reparaturen gut und billig

Herr EkelHalle a Leipzigerſtraße 33 am Thurm

Meſſert
Zum Patent zene i

Eingewachsene Nägel
r in durch Gebrau5 Minuten gchmer zlos Operateurs ſofort beſei

J tigt Ein Jeder kann ſich ſelbſt durch Handhabung
S dieſes Apparates von den empfindlichen Schmerzen be

freien Von ärztlicher Seite begutachtet und für
en gweſſp befunden Preis 3,50 geg vorh

Einſend Nachn Alleinverkauf beiB Roreiatt Halle a/S Leipzigerſtr 1

O ſeiner 9huh
Magazin feiner Schuhwaaren

Große Steinſtraße 14 Ecke Mittelſtraße
zeigt hiermit den Eingang

Gerster Wiener Ballschuhegin großartiger Auswahl und nur ganz modernen Muſtern

Zu ſehr L en S an

oſan
Finlogesohlen Frottirartikel
Badeschwämme Sattoideoken

myſtentt

J Ankauf überall geſetzlich erlaubt S
Niächſte Ziehung ſchon 15 No

I vember 1888 400060 35000
S 32000 39000 20000S 18000 170900 15000 e S
S Fres nur Geldgewinne ſind zu S

S gew mit e Freiburger Loos S
S Ein zahlung s 10 Porto auchE Nachn Verſ Hölſchers B S

S Zauchwitz bei Bauerwitz O/Schln te Jdes Loos gewinnt e G

h e e e reS apierhandlungS 6 D Krause rnHalle a Geiſtſtraße 26/27
l vVilligſte Bezugsquelle von Schieſertafeln Sriffeln
S ſämmtlichen Schulutenſilien

Contobücher Pathenbriefe Gratulationskarten
Papierlaternen u ſ w

Schornſtein
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